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Nasse Wände?
Feuchter Keller
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Mike Mines GmbH
Sachsstraße 26, 50259 Pulheim
t 02234 - 9895110
www.isotec-mines.de

r

TV / HIFI / Reparaturen

auch von Handy, 

Tablet und Co.

Pflegedienst
Stark & Strick GmbH
ambulante und
häusliche Krankenpflege

0 22 32
1 50 40 82

Mail: petra.lieven@gmx.de
Web: http:/petralieven.magix.net

Salon und Perückenstudio
Petra Lieven

Direkte Abrechnung mit allen Krankenkassen
Brühl • Am Mühlenhof 1 • Tel.: 0 22 32 / 2 53 06

Für gutes Essen ist gesorgt
Der Lieferservice der Landhausküche

bringt Mittagsgerichte direkt ins Haus

Was tun, wenn die eigenen Eltern
alt werden und Unterstützung
zum Beispiel beim Mittagessen
benötigen? Mitkochen ist für vie-
le heute nicht möglich. So trennen
immer häufiger Eltern und ihre er-
wachsenen Kinder hunderte Kilo-
meter voneinander oder sie sind
beruflich eingespannt. Wer mag,
kann den Service der Landhauskü-
che nutzen.
Unter www.landhaus-kueche.de
oderneu inderAppderLandhaus-
küche können Kinder für ihre El-
tern schnell und einfach ein Mit-
tagessen bestellen. Da keine Ver-
tragsbindung besteht, können der
Service unverbindlich getestet
und die Mittagsgerichte probiert
werden. Denn das Wichtigste ist
doch, dass die Eltern versorgt sind
und dass es ihnen schmeckt!
Neben Klassikern der guten deut-
schenKüchekochendieKöcheder
Landhausküche auch besondere

Spezialitäten, wie die Mini Steak-
lets vom Schweinelachs in Fein-
schmeckersoße mit Petersilien-
kartoffeln oder den Pfiffer-
lingstopf vom Rind in Burgunder-
soße mit Pariser Karotten und
Knöpflespätzle. Kuriere bringen
die Gerichte persönlich ins Haus –
auf Wunsch an 365 Tagen im Jahr.
Auch an Sonn- und Feiertagen.
Für mehr Informationen sind wir
gerne telefonisch erreichbar:
montags bis freitags von 8 bis 18
Uhr unter der Telefon-Nummer
0 22 33 – 4 09 40 08

Anzeige

Pflegedienst

Brühler Ordnungsdienst
 0 22 32

 79 79 79
montags -
freitags 07:00 - 22:00 Uhr

brühl-info

Verlag: VSW Verlag
Schlossbote/Werbekurier GmbH & Co. KG
Uhlstraße 102, 50321 Brühl (Giesler-Galerie)
Telefon 0 22 32 / 9 45 20-0
Telefax Anzeigen 0 22 32 / 9 45 20 80
www.schlossbote.de + www.werbekurier.de
Geschäftsführung:
Hans Peter Zimmermann
Verlagsleitung: Hans Peter Zimmermann

Stellv. Verlagsleitung: Mirco Rausch (verantwortlich für den Anzeigenteil)
Redaktion: RAG-Redaktionsservice GmbH, Europaallee 33 b, 50226 Frechen, Geschäftsführer 
Ulf-Stefan Dahmen, Redaktionsleitung: Ulf-Stefan Dahmen (v.i.S.d.P.), stellv. Redaktionsleitung: 
Georg Zingsheim, Redakteure: Volker Düster, Lars Kindermann, Hanno Kühn, 
Montserrat Manke, Holger Slomian, Martina Thiele-Effertz
Zeitungszustellung/Vertrieb:
RDW Rheinische Direkt-Werbung, August-Horch-Str. 10, 51149 Köln,  
Tel. 0 22 03 / 18 83-0 u. Fax 0 22 03 / 18 83-88
Erscheinungsweise: wöchentl. in Privathaushalte des Verbreitungsgebietes kostenlos.
Anzeigen- und Redaktionsschluss: mittwochs 13.00 Uhr
Geschäftszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. 9.00 bis 17.00 Uhr, dienstags 9.00 bis 15.00 Uhr, 
Für telefonisch übermittelte Anzeigen und unverlangt eingesandte Text-Manuskripte übernehmen wir  
keine Gewähr. Nachdrucke von Texten und Anzeigen nur mit aus drücklicher Genehmigung des Verlages.
Gültige Anzeigenpreisliste: Nr. 45 ab 1.1.2022
Satz: MW Grafiksatz GmbH & Co. KG, Mayen, Druck: DuMont Druckzentrum Köln
Druckauflage: 48.998 Verteilte Auflage: 48.264 in 2 Ausgaben: Brühl, Teilgebiete Bornheim,  
vert. Aufl.: 30.499 Wesseling, Berzdorf, Keldenich, Urfeld, Widdig, Uedorf vertl. Aufl.: 17.765  
(IV. Quartal 2021)
Für die Herstellung des „Brühler Schlossbote/Werbekurier“ wird Recycling-Papier verwendet.
Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie, eine E-Mail an
zustellverbot@rdw-koeln.de zu senden und einen Werbeverbotsaufkleber mit dem Hinweis
„bitte keine kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

MIT ABSTAND – DIE BESTE BERATUNG VOR ORT!

MARKISEN WINTERPREISENZU

SPAREN SIE JETZT RICHTIG UND 

GENIESSEN SIE IHRE ZEIT – 

GUT GESCHÜTZT AN DER LUFT! 

Jetzt Angebot anfordern:  

       (0228) 466989

Familienbetrieb

seit 1949

Zelte und Planen GmbH

®

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. 
Dezember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag 
und Donnerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 
12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr 
in seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

19. Februar
Dr. Asli Imirzaglioglu, Kerpen-Brüggen   02237 - 9299494
20. Februar
Dr. Schüddemage & Urlbauer, Kerpen   02237 - 925325
26. bis 27. Februar
TA Sanders, Raphael, Brühl   0176 - 62603740

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/89 32 0
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch 
von 19.30 bis 21.30 Uhr am Mayersweg 5 - 6, Kontakt: Susanne, 
01573/448 0886

Die beste Vorbeugung gegen Er-
kältungen und andere Infekte ist 
eine gute Handhygiene – und das 
nicht erst, seit die Corona- Pan-
demie grassiert.

Erkältungsviren werden durch 
Tröpfchen- und Schmierinfekti-
on übertragen. Wenn wir niesen, 
können die dabei ausgestoßenen 
Tröpfchen mitsamt Viren bis zu 
zehn Minuten in der Luft schwe-
ben und dabei etwa acht Meter 
zurücklegen. Noch effektiver ist 
sogar die Verbreitung über kon-
taminierte Oberflächen. Aus Ver-
suchen weiß man, dass sich Vi-
ren, die eine erkrankte Person 
ausstößt, in einem geschlossenen 
Raum praktisch überall verteilen 
und so zu weiteren Infektionen 
führen. Deshalb ist konsequente 
Handhygiene so wichtig, um 
Krankheitserreger von den Hän-
den zu entfernen und so einer In-
fektion wirkungsvoll vorzubeu-
gen. Man muss sich selbst aber 
leider immer wieder daran erin-
nern: die Hände müssen nicht 
nur nach dem Gang zur Toilette 
oder vor dem Essen gewaschen 
werden sondern konsequent 
auch

• Wenn man nach Hause kommt
• Wenn man die Nase geputzt, ge-

hustet oder geniest hat
• Vor der Zubereitung von Spei-

sen
• Wenn man Tiere gestreichelt 

hat
• Und – gerade jetzt besonders 

wichtig -  beim Auf- und Absetzen 
der Maske (da dies im Alltag oft 

gar nicht möglich ist, empfiehlt es 
sich, ein kleines Fläschchen mit 
Handdesinfektionsgel dabei zu 
haben).

Richtiges Händewaschen be-
deutet, die Hände zunächst unter 
fließendem Wasser abzuspülen, 
dann gründlich für mindestens 
30 Sekunden einzuseifen und 
zwar so, dass die Seife nicht nur 
die Handflächen benetzt sondern 
auch den Handrücken, die Fin-
gerzwischenräume und die Dau-
men. Auch unter die Fingernägel 
sollte Seife gelangen. Danach 
spült man die Hände ab und 
trocknet sie sorgfältig -entweder 
mit einem persönlichen Hand-
tuch oder mit Einmalhandtü-
chern.

Damit die Hautbarriere durch 
diese häufigen Waschprozeduren 
nicht angegriffen wird, sollte man 
seifenfreie Syndets oder rückfet-
tende Waschlotionen mit haut-
freundlichem pH- Wert verwenden.

 Ihr Apotheker 
 Dr. Lutz Engelmann

Gesundheitsecke

Saubere Sache   Teil I

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Die Anlage „U“ kann der Jahressteuererklärung beigefügt werden und ist 
gegebenenfalls für getrenntlebende oder geschiedene Eheleute, die nicht 
mehr die gemeinsame Steuerveranlagung wählen können von Bedeutung. 
Wenn einer der Ehegatten an den anderen Unterhalt zahlt, können die Zah-
lungen mit der Anlage „U“ im Rahmen des sogenannten „begrenzten Real-
splittings“ als Sonderausgaben von dem zu versteuernden Einkommen ab-
gezogen werden. Der Höchstbetrag, der als Sonderausgabe abgesetzt werden 
kann, beträgt 13.805 Euro im Kalenderjahr. Die Steuervergünstigung wird 
vom Finanzamt aber nur akzeptiert, wenn der Unterhaltsberechtigte dem 
„begrenzten Realsplitting“ zugestimmt hat. Erfolgt die Zustimmung, führt 
die Steuerersparnis des einen Ehegatten spiegelbildlich zur Steuerbelastung 
beim anderen Ehegatten, da dieser die Unterhaltszahlungen als sonstige Ein-
nahmen versteuern muss. Die steuerliche Mehrbelastung muss der Unter-
haltspflichtige dem Unterhaltsberechtigten allerdings ausgleichen. Und 
nicht nur das. Auch alle weiteren mit dem „begrenzten Realsplitting“ ver-
bundenen Nachteile sind ausgleichspflichtig. Unter Umständen kann es zum 
Wegfall sozialversicherungsrechtlicher Privilegien kommen, wie zum Bei-
spiel zum Ausschluss aus der Familienversicherung. Der Unterhaltsberech-
tigte muss dann eine eigene Krankenversicherung abschließen. Auch bewil-
ligte Sozialleistungen oder sonstige Vergünstigungen können wegfallen. 
Dennoch ist der Unterhaltsberechtigte grundsätzlich verpflichtet, auf Ver-
langen des Unterhaltspflichtigen seine Zustimmung zum „begrenzten Re-
alsplitting“ zu erteilen. Pflichtwidriges Versagen kann zu Schadensersatz-
ansprüchen des Unterhaltspflichtigen führen. 

Der Unterhaltspflichtige wiederum ist verpflichtet, alle steuerbegünsti-
genden Maßnahmen –wie das „begrenzte Realsplitting“- zu ergreifen, um 
sich so leistungsfähig wie möglich zu halten. Er sollte allerdings vorab prü-
fen lassen, ob die Steuerbegünstigung den zu gewährenden Nachteilsaus-
gleich tatsächlich übersteigt. Ist dies nicht der Fall, besteht auch keine Pflicht, 
das „begrenzte Realsplitting“ durchzuführen.

Dr. Rosenbaum & Partner, Wesseling 
www.service-recht.de ( 02236/89900

von Rechtsanwältin 

Sylvia Ottens

Der RECHTSTIPP
DER WOCHEvon Rechtsanwältin 

Sylvia Ottens

Die Anlage „U“


